
möchten WIT dem lesenswerten Werk ıne fenl Lebens 1m alt-katholischen Bistum
Fortsetzung mit umgekehrtem Akzent WwWUün- Deutschlands und die ıIn der Utrechter
schen, etwa un dem Thema „Die TIeN- Union verbundenen Kirchen in den Nieder-
talischen Kirchen in der Begegnung mit den landen, iın Österreich, die christkatholische
westlichen Kirchen seit 1850  *. Kirche der Schweiz und weitere In Ost-

In der reichen und exakten Bibliographie CUIODA und Amerika. Sehr ausgeprägt ist
(717 Nummern) sind die Hinweise auf die der historische Sinn; das kommt in zahl-
Fundorte seltener Materialien hiltreich. ber reichen Beiträgen ZU)] Ausdruck. Immer
Standortnummern Handbücher wieder taucht begreiflicherweise die Aus-gangiger
hätten wegfallen können. Entsprechendes einandersetzung miıt Rom auf.
gilt für das sich nützliche Register. Die Erklärung der Bischöfte ZU) Marien-
Warum übrigens: „Berlin Leipzig dogma 1950 (abgedruckt 1m Jahrb. 1953)
Magdeburg, Stadt In Deutschland; Mün- ist ein wahrhaft ökumenisches Dokument,
chen; Stadt In Bayern; Münster, Stadt In das gerade auch In em, Was POSItIV
Westfalen“? ber Maria ausSsagTt, uNnseTe ufmerksam-

Verdienstlich sind die Listen der „Prote- keit erfordert.
stantischen Missionare 1m Orient“ und der Wir haben nicht NUr Respekt VOT der
„Regenten und Patriarchen“ Von 1800 bis Aufbauleistung dieser ahl kleinen
1850 Außer einer Übersichtskarte der NeU- Kirche, sondern hören auch ihren Anspruch,
englischen taaten sind ler schematische daß in ihr die Una Sancta bereits vorgebildet
Karten wichtigster vorderorientalischer 15- sel;, zumal die alt-katholischen Kirchen mit
sionsgebiete und -reisen SOWIe mehrere der anglikanischen Weltkirche, der Kirche
wertvolle Fotos und Porträtreproduktionen Von Schweden und 1n gewisser Weise auch
aus der Missionsgeschichte beigegeben. den orthodoxen Kirchen CNg verbunden sind.

ıne Frage se1l ZU Schluß erlaubt, dieHildegard Schaeder
uns brennend interessiert: Wie steht es mi1t

Kirchl. ahrbuch für die deutschen Alt- dem inneren geistlichen Leben der alt-kath
Katholiken, hrsg. VON Pfr. f i Gläubigen, mit ihrer Teilnahme Gottes-

(Frankfurt M.), 1953—59, azu dienst; den Sakramenten, der Beichte?
Wie steht A mit der Bereitschaft ZU)als Sonderdruck aus dem Jahrb 1957 geistlichen Dienst In der Kirche? Hier fal-U Is Justinus Febronius Le-

ben und Werk des JIrierer Weihbischofs len Ja die wesentlichen Entscheidungen.
Joh. Nikolaus v. Hontheim: als Sonder- Reinhard Mumm
druck aus dem Jahrb 1958 f i Paul Welsby, Lancelot Andrewes,Katholisch Was ist das eigent- 55—16 S P C:K. London 1958lich? (Ein Beitrag A KOM Selbstbesinnung
und ZU ökumenischen Gespräch.) 298%® Seiten. Geb. sh SEL

Dieses Buch ist mehr als ıne BiographieWir sind In Deutschland gewohnt, NUr eines anglikanischen Bischofs des 17. Jahr-
Von ZWeIl Konftessionen reden. Je übri- hunderts. Im Leben und Werk Lancelot
gCnh übersehen WIT leicht. Und Wenn WIT Vvon Andrewes werden dem Leser die Wesens-„Katholiken“ sprechen, ann meılınen WIT fast züge des klassischen Anglikanismus bei-
iIimmer damit ausschließlich die Angehörigen spielhaft VOT Augen geführt.der röm.-kath. Kirche Das ist in doppeltem Lancelot Andrewes ist von bleibenderSinne unberechtigt; enn in unseTerTr Mitte
lebt die alt-katholische Kirche, die sich Wirkung auf die Kirche Von England C“

blieben durch das Vorbild seiner eigenenselbst alg Erbe und Repräsentant der uUu1- Frömmigkeit, die ihren reinsten Nieder-sprünglichen, wahrhaft katholischen Kirche schlag in seinen Preces Privatae gefundenweiß, und überdies hat auch die Reforma-
tiıon dem Bekenntnis ZUr einen katho-

hat. Bis auf den heutigen Tag werden diese
Gebete iın der englischen Kirche geschätztlischen und apostolischen Kirche festgehal- und gebraucht. Weite Partien des Buches

ten. Beides dürten WITr nicht VETSESSEN. vVon Welsby geben einen Einblick 1n die
Die vorliegenden Jahrbücher geben einen anglikanische Frömmigkeit Jjener Zeit, aus

dankenswert erfreulichen Einblick in den deren Geist und Praxis die Preces Privatae
äußeren Aufbau und einige Seiten des inne- entstanden sind.
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